
CHE Hochschulranking 2016 
Bestnoten für Studium der Chemie sowie der Elektro- und Informationstechnik an der Uni 

Rostock 

Erneut hat das Centrum für Hochschulentwicklung (CHE) mehr als 300 Universitäten und 
Fachhochschulen untersucht. Jedes Jahr wird ein Drittel der Fächer neu bewertet. Neben Fakten 
zu Studium, Lehre und Ausstattung umfasst das Ranking Urteile von den Studierenden über die 
Studienbedingungen an ihrer Hochschule. 

Chemie-Studierende in Rostock sind mit der Studiensituation insgesamt, der 
Studienorganisation und der Laborpraktika sehr zufrieden. Auch bei der Vermittlung 
fachwissenschaftlicher und methodischer Kompetenzen findet sich die Rostocker Chemie in der 
Spitzengruppe der deutschen Hochschulen. Ebenfalls für die Studieneingangsphase und den 
Studienabschluss in angemessener Zeit gab es Bestnoten. 

Elektro- und Informationstechnik-Studierende bewerten die Studienorganisation, die  
Betreuung durch Lehrende sowie die Bibliotheksausstattung als hervorragend, womit die 
Rostocker Elektro- und Informationstechnik ebenfalls zur Spitzengruppe gehört. Darüber hinaus 
zählt das Fach Elektrotechnik und Informationstechnik in Bezug auf die Studieneingangsphase, 
den Studienabschluss in angemessener Zeit und die Veröffentlichungen pro Wissenschaftler zur 
Spitzengruppe. 

Der Maschinenbau liegt  bezogen auf die Studienorganisation, die Prüfungen und schließlich 
den Abschluss in einer angemessenen Zeit ganz vorn in der Spitzengruppe der deutschen 
Hochschulen. 

Die Romanistik glänzt mit ihrer internationalen Ausrichtung und der ausgezeichneten 
Studieneingangsphase. 

In den Umweltingenieurwissenschaften (Master) wurden der Abschluss in angemessener Zeit 
und die internationale Ausrichtung im Studium mit Bestnoten versehen. 
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